
Wie erreichen wir Bildung und Teilhabe für alle Kinder und Jugendlichen in Rielasingen-Worblingen? 

Informationen: Wer an weiteren Ergebnissen der Gruppen interessiert ist oder mitarbeiten möchte, erhält 

Auskünfte beim Jugendreferat unter 07731/79 06 97 oder per E-Mail an jugend@rielasingen-worblingen.de.11.2011 

Protokoll: 

Impulsreferate 

1. Was bisher geschah… 

Bisherige Aktivitäten der Gemeinde (Catia Di Fiore) 

 

 

2. Sozialraumorientierung  (Susanne Herz) 

 

 Methode der sozialen Arbeit  

(Weiterentwicklung der Gemeinwesenarbeit) 

 Konzeptionelle Haltung in der sozialen Arbeit, 

an den Ressourcen vor Ort und dem Willen der 

Betroffenen anzuknüpfen.  

 Vernetzte Hilfen sind effektiver 

 Selbsthilfekräfte stärken; Begleitung und 

Unterstützung durch Akteure im Lebensraum 

gewährleisten;  

 Abstimmung und Kommunikation,  

 Transparenz der Angebote sichern.  

 Sozialräumliche Angebote des KJA: Stärke, 

Kindergartenfallberatung, Fallmanagement, 

Schulsozialarbeit, Jugendhilfeplanung, 

Jugendpflege, Jugendagentur, b.free, 

Sozialraummanagement, lokales Bündnis für 

Familie 

 

3. Bildungs-und Teilhabepaket (Stefan Storz) 

 

Leistungen zur sozialen und kulturellen Teilhabe durch 

das  Jobcenter des Landkreises z.B. Zuschuss 

Mittagessen Schule/Kita, Schulbedarf, Vereinsbeiträge, 

Schülerbeförderung, Nachhilfe, Klassen-und 

Kindergartenausflüge,…für ALGII beziehende>auch für 

WohngeldempfängerInnen und EmpfängerInnen von 

Kinderzuschlag-hier ist das Sozialamt ansprechbar. 

 

Konkrete Nachfragen gerne an: Stefan Storz, 

Geschäftsstelle Singen, Hohgarten 2, Zi. 43, 78224 

Singen; 07731/ 79 74 143 oder  

stefan.storz@jobcenter-ge.de 

 

 

 

 

Zukunftswerkstatt 20.10.2011 im Kulturpunkt 

 

Pressemeldung Südkurier vom 26.10.2011 

Kein Kind und kein Jugendlicher darf mehr „durchs 

Netz“ fallen. Bildung undTeilhabe soll alle Kinder und 

Jugendlichen in Rielasingen-Worblingen erreichen. 

Um dieses Ziel zu erreichen, haben sich dreißig aktive 

Personen aus Vereinen, Kindergärten und Schulen, 

Gemeindeverwaltung und anderen Einrichtungen zur 

Zukunftswerkstatt in Rielasingen-Worblingen im 

Kulturpunkt-Arlen zusammengefunden. 

In angenehmer Kaffeerunde wurden die ersten Impulse 

der Akteure zusammengetragen. Wieso bin ich hier? 

Was kann ich einzeln und gemeinsam mit anderen 

bewirken, um das Aufwachsen in der Gemeinde 

Rielasingen-Worblingen noch besser zu begleiten, 

dass kein Kind und kein Jugendlicher „durchs Netz“ 

fällt und Angebote früh wahrgenommen werden? 

Folgende aktuelle Themen und Maßnahmen wurden in 

drei Gruppen erarbeitet, festgehalten und am Ende der 

fünfstündigen Zukunftswerkstatt durch Verabredungen 

im Plenum vorgestellt: 

Die Gruppe „Familienzentren“ hat sich ausführlich mit 

dem Thema frühe Hilfen (im Kindergarten) befasst 

und Ideen für niederschwellige Beratungsangebote im 

Sozialraum entwickelt. In der Arbeitsgruppe 

„Schulen und Kindergärten“ wurden Möglichkeiten 

der Begleitung und Beratung von Familien 

besprochen, vor allem in den Übergangsphasen von 

Krabbelgruppe in Kindergarten und in Schule. In der 

Arbeitsgruppe „Vereine“ wurde die bessere 

Vernetzung und Darstellung der vielfältigen Angebote 

für Jugendliche diskutiert und konkrete weitere 

Schritte verabredet. Alle Gruppen werden an den 

Themen weiterarbeiten. Eine weitere Verabredung der 

großen Runde ist eine erneute Zusammenkunft aller 

Aktiven in einem Jahr. Es sollen hier auch 

Überlegungen angestellt werden, wie betroffene 

Kinder und Jugendliche am Prozess beteiligt werden 

können. Moderiert wurde die Veranstaltung von der 

Sozialraummanagerin des Kreisjugendamtes Susanne 

Herz. Im Jahr 2007 hat sich die Gemeinde 

Rielasingen-Worblingen dazu entschlossen, aktiv bei 

der Umsetzung der sozialraumorientierten Jugendhilfe 

im Landkreis Konstanz mitzuwirken. 
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                                           Gruppenarbeiten zu:  

Familienzentren 

 

 

 

Kindergärten und Schulen 

 

(Zur besseren Leserlichkeit der Bilder lässt sich das 

Protokoll auch durch „ZOOM“ vergrößert darstellen!) 

 

Vereine 

 

 

Weitere Verabredungen: 
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